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iınrem Auybau nach international Orientiert ind Darum endlich i )9 uncdhrijtlich,
Wenn Der Rampf OM yoliti)cdhen unD militäriı)dhen (Bebiet auT DAas religiöje unDd m1))10
narı)cdhe Uübertragen wiIrd, wWie ım NMiijionsaufjat Des Damphlets La yuUeETTE qalle-
mande el l (Catholieism: ge)dhieht, Was natürli nıch verhindern kann, DaR WIr

Rräftig ZUT Wehr euen.“
Vaba STC<  0C Angrijfe  A
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Belnrechungen
Wa  0 e mb b Sanın, Dr e  elm, Mın. Uap., Vrortel)or Uyzeum unDd Bymnalıum In Stans,

Yie itionen ı1 Sndien, China und Saypan Jhre Yrgani-
ation unD 0S portugielilche atrona DOM bis 111S jahrhundert.
AAA 54() 8 Daderborn, Schöninah 1915 reis

1ine ‘Sat auTt Dem en Der leider noch immer 10 jehrt zurüuck|tehenden O:
li)chen JtiNnonsgeldhichte! Um )0 überraldhenDder, als 10 DON einem ıyor|cdher auUSs Der
Schweiz ausgehbt, Oie n ziemlich wenig Jnterelle yür D0ASs Ylierk Der Weltmillion ze1lat,
unD m \9 kühner, als \te )0 gewaltigen Schwierigkeiten begegnete, Ja ZUmMm eil untfer-

% egen ! Yıe nachrolgenden ANusitellungen, Die (USs Den bitteren Dilichten e1inNes obje
tinen RBritikers 1005 ergeben, aber zumeilt in Der afifur 0S Begenitandes begründet
in küonnen er NUuTr geeignet jein, in)ere Bewunderung unDd Anerkennung TUr en
Wagemut Des ieuen iı onshiltorikers im braunen 1 3 rhöhen, Der \ich
allein eine Wege bahnen wu+ GeiNe verdien|tvollen jahrelangen GtuDdien über Den n  1  en KRapuzinerbilcdhofM Des CO Sahrhunderts artmann hbatten Oie Yult TUr 1e)e UnterJ]ucdhung gewect unDd
3 ihrem Dornenvollen Objekt bingerührt. em jein Spaten weiter ausholie unDd
auf O12 Irühere zeit ZUTÜCRGLIN, Verl. auUT ein Vroblem, deljen Uö)ung ıon jeinen
Helden gerei3t unD er 3 einem VBerltändnis nötig er  ien, 0ASs ber auch
3 Den zentiraltiragen Der Niilonsgeldhicdhte gehört Oie (Ent)tehung unDd Entwiclung
Der apoltolilchen Bikariate, peziell in OÖltalien, DASs ]Ja Oie iege Diejes ebt allgemein
gewordenen JIn)iituts Der i)}ionsverfal)ung geworDden i ja unwillkürlich Jortge:  s
rijjen DON Der JYieuheit Des intere))anten Stomes, Dehnte denjelben nodch mebr aAaUS
unDd 300 Öie Daritelung Dieler NWii)ionsverhältnilje b3w UtıNionsereignilje diejer zeit
unD Begend überhaupt hinein; DAr Die)er Herluchung nicht wider|tanD, it ih
teilweile ZUM Berhängnis geworDden, hat ber au unjere KRenntnilje in nicht wenigen
Dunkten bereichert, woruUr WIr i alle ankbar jein mül))en

Jn)orern A Der Be)amttite 3WUar einerjeits begreitlich, andererjeits JeD0o 1el
3 eit unD a  er irrerührend. Ur)prüunglich omm D0em erjaljer ur auf Die
kirdhenrechtliche eite Der oltaliatilchen NMWiijNionsentwiclung A bejonders in ihrem
gujJammenhang mit Dem vielum|trittenen portugielildhen AaDdroado, D0Aas ]a Den nla
ZUM unjeligen, leider In jeinen ‚yolgen noch immer nacdh)wirkenden qoanelildhen Schisma
gegeben haf. ‘In Diejen artieen 1e0 Der Hauptnadhdruc unDd Hauptiwert 0eSs uches,
wenn 103 auch dabei auT Oie ereits vorhandene, In ihrem erte allerdings bis
ang nıcht erkannte Bullenjammluna über diejes afrona itügßen Konnte und

Yliasneben ıhr DIie jJon|tigen YWiater  ialien nıcht hinreichend hberangezogen bat.
arüber hinaus behanDdelt, erömnnet UNs in Dielem überral|dhenDde usblıiıce 11n e1nb  e reiches Yieulano, ıT aber mei zurällige Vejeirucht unD kannn b3w mıl Den n)prue E niıcht rheben, voll]tändig unD erl öpfenD S jein

(#ine Ausnahme bildet ıIn mebr als giner Beziehung Der er  e eil über Die
Chriltusmiliz. Yion dDiejem eigentümlichen portugielildhen Ritterorvden wußten WIr länglt,
ıon DUrcHh “Yliulbauers yür eine Heit )0 ein31g daltehenDde Wionographie über DIEe
oltindilche Yitilionsgelcdhichte, DAaR jeit Y)iitte 0es Jahrhunderts Oie geiltliche
‘furisdiktion uüber DIie DON Den Dortugiejen neuentdeckten Y’aänDder eja unD mit ibm
0AS Ntijionsprotektorat 1522 dDie KRrone orfuga Kam, DaR al}o hier Der Ur=:
)prung 0es a0r0ADO unD Der Jurijtijche Fräger Der altelten überjeeilcdhen UEL NiOoNS-
unternehmungein 3 WarTr, aber (Benaueres im zujammenhbang erJahren IDr
ierüber er!t DN Jann, unD DArı m wollen WIr ibm QELNE verzeihen, Oal in » S_ D_ ;vyz«.  —&e D

L
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diejem einleitenden nı über Dden Rahmen jeines £hemas hinweggeldritten UrYlienn \1ch el au wejentlich OIEe veraltete Dortugals DON Schäfer(1836 — 1854) unD DIie noch älteren lateini)dhen Knucleationes DON Dires DE Carvalho(1622 in 1  on er|hienen), unfter (Ergänzung ur Wl yinkeldhen Ergebnife uüber
Die Authebung Des Lemplerordens, angelehnt hat (Daher nicht „grundlegend“ \0 U)tDOCh DUrCH dieje Jurührung ziemlich abgelegener aterialıen Der Ati)Nonsgeldhichte 1in
großer Dien]t erwiejen. Sobald 0as ur (Aubels Hierarchia ermweiterte Baullen:
material (1 Dem Vatronatsbullarium einjeßt, werbden auC OIe ANiıtteilungen uüber
Den Husbau Der NWiijionshierarchie in ihrem IEmbty0, bejonDders Dem arrikanilch-indildhen Kommil]]ariat (1500 — 1534), ıel reichhaltiger; hier 170 zugleich CIn Geiten:
blick geworten auT Die amı verbundene VtijNonierung unDd 1r AusgeltaltungWWelt- unDd Oltarriıkas, 0Aas nacdher NUurTr noch Nüchtig unDd vereinzelt vergleidhshalber {wieDder AauUTfauHT. ll9iuf Der Suche nach Dem Drielterkönig Johannes“ vernehmen WIr
jreilich wenlg 0Der Nl  IS Jieues, nıcht einmal DAas Horhandene U genugen benüßt.Soweit im Tolgenden Abichnitt über Ö1e Eintführung Der HierarchHie in S1D unD
alıen 1eje £hemaltellung nicht verlalten wird, emprangen wWIr teljach, ob)dhon
Der HanDd Der bereits erwähnten Yuellen, er}tmalige unD wertvolle Belehrungen DNer
el nach werDden Die (Etappen auTt diejem Wiege ge)dhildert Oie Bründung 0es er|ten
portugielilcdhen KRolontalbistums ıyunchal, dejjen Kiejen)prenge DON Der nje aDeira
bis nach Hıinteralien 100 er\ireckte (1514); eine rhebung ZUm Nietropolitan: 0DeTr
VDrimatiallig mit Dem Sumnraganbistum (Boa (1534); dejjen Weiterführung zZum ange
einer NWietropolitankircdhe mit Den Sumnraganaten D  ın unDd )J)talaka 1558); DIE
HINZUTÜgUNG DCes Bistums Y)takao (1576), ıyunay unDd Wiailapur 31
diejem NMietropolitanverbanDd; endlich ÖIiEe Bildung 0eS qoaneli)dhen Sumnraganbis-
tums ngamale unD eine (Eremption als (r3bistum mit Dem S18 in
Kranganur (1608) Y]lit Kecht hebt Der Berfaller ın jeiner “Wiorrede hervor, DaR
Die ( all diejen hierarcdhildhen ÖYperationen \predhenDe rielige eVvOrTZUgUNG ‘})or:
tugals eine Stärkung gegenüber Den UÜberjeekonkurrenten unDd eine Jnterejlierung
Jur 0ASs iı Nonswe)en, amı al)o eine groß3ugige ıyörderung desjelben bezwecte
Weniger bejriedigen uns el Die Digre)lionen, namentlich Öie umTangreich|te
A  ber OIie VHorgeldjichte Der n  1  en £homaschrilten unD Die ihre Yeitung
entfachten Streitigkeiten Des Wrimas DON (Boa mit Dem unierten Datriardhen DON
Viarbekir unD Dem neltoriani)hen DON o))ul, )0 leiß1g au ch Oie Bruch|tücke DON
allen Geiten herbeigelejen ınd Yils ab)dhreckenDdes Dei)piel einer oldhen aus)dhweifenden
AbIhweitrung möcten WIr Die nalogie wildhen Dem japani)dhen uUnD rilcdhen Vehens:  C |
wejen unD Teiltürktentum bei Beginn Der Borgeldhichte 0es Bistums FUuNayY 125)
erwähnen.

‚zwei völlig NEUE, auch unter \ich geirenntfe £hemata erortert Der zweite eil
Des Yiterkes Die rundung Der apojtolijdhen Yiikariate im unDd OIEe apoltolilchen
elegationen 0eSs Jahrhunderts. Alerdings gibt Der Be)amttitel Den en A Der W
beide (Epi)oDden mit Dem Borhergehenden verbindet: OIe ircliche Niti)jionsorganijation
ım Kampfe miıt Dem portugielldhen afronat. Da DIE portugtelilche Rrone einerjeits msa  — ——Ta INres Datronats eine eigentliche Kirdhenverfal)ung außerhalb unD unabhängig
DON ihr nicht zulieh, andererjeits MmMeDer \1e noch ihre Hierarcdhie Tür Die i )ionsarbeit
)orate, blieb Dem nı anDderes ÜDrIg, als ur Betrauung apoltolildher
Yıikare eINe provIJOTIIHeE Yihung verluchen, Die ber UL untier jtändigen Konflikten
mit Den VDatronatsan)prücen DOTLT 100 Qıng. n Diel [oJ)erm zujJammenhang mit diejer
Entwiclung 1nD mit Dem Hauptgegen|iand Oie Doppelepijode Der beiden apo|LO-
Ulchen Delegationen, Die DOL Ylem Der Ritenkontroverje galten; aber auch e haftte
zugleich eine Beziehung ZUuUm aDroaDdo unD bedeutete oine zwilden)ture in Der Jlus:
geltaltung Der kirdlichen Bejamtorgant)jation Cbhinas unDd JnDdiens. Diejer mebr
Ranoniltilche ejler berechtigte 3ZULT Behandlung 1 vorliegenden erke, 0AS inDdes
aud) hierin eit aruber hinausgegrimnen bat

Schon Dem erlten * geht R1n jolcher (Erkurs als Einleitung unD or
etappe DOTAUS DIie allmähliche unD ituyenweile Durcdhbredhung 0es Je)luitenmonopols

lyür Die oltaliatilcdhe Atı)lion urCch Ausdehnung Der Millionserlaubnis zunäch!t auT Oie
Wiendikanten Dann auT DIEe übrigen en 1633 unDd I LieHlich au Den Yelt:
Klerus (16738) Da 1eje (Erweiterung gleichzeitig eine nationale ÖM Den portugielilchen
aut nicd)tportugielilcdhe (Blaubensboten 907088 unD eine )uk)e))ive Autrhebung Der D

—_- >'’'.x Dortugal durchgejegzten Reijebeldhränkungen u  er Yıljabon unND Boa) mit \ich brachte,
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entbrannte ein bal ofener bald atfentier am DEer VDadroadovertreter unD IHrer
Hierarchie geGEN Die 190 Dropagandami)]ionare; DADON Hietet 1115 Diejes Kapitel einige
interejjante ANusichnitte (bejonDders )pannenD O1Ee Treilich ohne jede Jtacdhprütfung Der
unkritildhen KRapuziner-Mijionsgeldhichte DON “ROCCDO Da elinale ninomMmMmene “SkanDdal:
amrare 0es (phrem DON Wiadras), ohne Darın VollltAndigkeit anz3ultreben, ber
11 ohne auch (1119 Der allgemeinen Wtijionsgeldhichte 3Uge Hineinzuweben, O1e naturs
lch noch weniger ab)olufe Holltändigkeit Der zuverlälligkeit bean)pruchen Durfen
Der eigentliche BegenitanDd, O1e rrichtung unD er (Ientwiclung Der apoltolil)cdhen
Vikariate, WITD In einen 3weil yarallelen Hauptphajen VvOorgeruhrt: In Hinterindien=.
ina TUr DieEe Yiiıkartiate KRocdhindhina, Sonkin unD Jiankina (1 In Yiorderindien
TÜr DAS 1Rarıa Bidldhapur IM BroHmogulenrei (um 1658), Dem \päter Bombay
angegliedert WurDe 17/20), UunD 0AS DOT Gerra Der alabar (1659), WOZU im
jolgenden ahbrhbundert 0Oie Drätektur kam n all Diejen e1ls
jormationen, O1e zugleich (Eman3ipationen DON Den portiuagiel)dhen Staatstelleln unDd
Bevormundungsver]juchen J \ntelte jehrt ar DAas gegen)aßliche Yerhaältnis AUM
ADTOADO hinein unDd omm DAarım gebuhren ZUL Beltung, Hand in an amı
in weiter Y'inie auch Der Begen)aß Den (rempfionen Der reqularen Utı)ionare,
Da O1ie Yikariatsiınhaber Dem Säkularklerus, gewiohnlich (1115 Der eben unfier dDiejem
Belidhtspunkt 111S en gerufenen Darti)jer i)lon, eninommen ederum
geben Oie päpltlichen (Erla)je, niedergeleat namentlich iIm VDatronatsbullarium, ergan3t
mitunter DUCCH Den en (Bams, DAS u  Ta A U Brunditock Der, waährend 0er Dilf0=

Hinteragrun 1 rech1 muh)am unDd lückenhartt aut Den ver|cdhiedeniten, mel jebrt
Iragmentari|cen, e1ls eu  en e1ls yranz3ö)i)dhen Wionographien (Dactler, HU0oNDer,
ullbauer, Yaunay, othonay U )w.) autibauen mu Yltır haften gewünlcht, DAaR
DiEe igenar unD Iragqweite Oiejer )pe3in c mi))ionsrechtlichen ung,
we  @, (1l Den yaktı]ldhen Jiotwendigkeiten berausgeboren unD unfter Dem TU Der
Tatjacdhen Jortentwickelt, \1cH nicht bloR DOM Itaatflichen De)potismus unDd Byz3zantinis-
IMUS, onDdern auch DON Der mecdhanilden Kopterung Der altkirqlicdhen DiizejanverTfaljung
eTreite, 1el klarer unD tierer ( Den geldhicdhtliche Umtänden YkRlärt worden ware,
an)taftt DAaR Wr UT mıf einem nichts)agenDden, in Den breitgefretenen kanonilti)dhen
eleijen )1ch bewegendem rzerpt (1115 Dem Heiner|dhHen andDU: 0CSs ka  en
Kirdenrecdhts ber Den kırdhenrecdhilichen Ubharakter Der Yiikariate eqnüugen mül)jen

Den leßten 1 möchten MIr lıeber als Anhbang betrachten unD wurdigen:
Oie endung Der apoltoliichen Delegaten DUrCNON (1702 — 1/10) unD )tezzabarba
(1720 — 1721). enn mo amı auch ein gewiljer Übergangsver)uch DON Den ULs

übergehenden Abordnungen Der alteren eit Den )päteren )|tänDdigen Delegaturen
gegeben jein, J0 harttet Diejen ittelaliedern DOCh ehrt 0ASs einmaliaq phemer

unDd ıi e1 Der Onira miit Dem a0r0ADO NUL eine indirekte Begleiter  einung
W Den HauptzZzweR bildenden Kitenireits. l ie im vorhergehenden nı
ALWWUL abermals Diejer jurisdiktionelle Belichtspunkt iIm DrDdergrunD, ebentalls nach
Dem Veitfaden Der 1U Dem Bullarıum Patronatus unDd Dem L1us Pontifheium zitierten
apoltoli)chen (Erlalje; DOCh hat ıc bejonDders ier DiEe Darltellung in DAS Yabyrinth
Der noch immer aupßer|t DE  en unDd komplizierten Streittrage elbii verirrt, natur.
C ohne auch 1NUuL einigermaßen O1e Hochfut Der aruber vorhandenen U  en unD
()uellen er1h öpTeEND hberanz3uz3iehen. Yltan annn Dem Herjaljer Deshalb nicht qgan3z mit
Unrecht Den VBorwurt einer mangelbartten YÖrientierung macen unD Den Wahlipruch
DONMN Der Wieilter)chatt In Der Be)hränkung InNns BedächHtnis ruTen. ber Wr müljen
ihn ent)dhieden Den ohne TUn Damit verRnuptten Vorwur] Der Darteilichkeit
unDd n  1  n (kinjeitigkeit In Söüchuß nehmen. 0 41l nicht wahr, DaR UL „Die
e1ns Dartei 3ZU Yiorti kKonmmen Läbt” IM (Begenteil, au Die (Beqgner, Der (Et3:
Dilcho7 DON (Boa UunND nicht uleBt Oie e)uiten wmerDden vielrach mit ihren eigenen
iorten angerührt. nier Den )uellen Ngurieren allerdinags zuweilen recht 3weifTel:
a  ( 0 Der beructigte (Erkapuz3iner “)torbert Dari)ot; aber eIbit DÜ Diejem inD
nı Oie Schlukßtolgerungen, ondern NUuUrL einzelne en, 1E auch im WDatronats-
ularıuım urmnahme gerunDden aben, TUr untergeordnete, Den ern 0es Teites nı
beruhrende Details Derwerferf, unD aneben begegnen WIr auC vielen Bewährs  s
leuten ıyreilich 41 DAas e)u  a R1n TUr Den gun)Liges, yur DIie e)utten
ungun|figes, unD Der Dariteller 41 1in KRapuziner ; Der [äpt eine Rechttertigung
(1 Dem o berauswacjen, unDd in Diejer gewi jebrt eiRlen rage Dürfen auch
Jiichtje)uitten kommen. Dar WDr DUr eine lrt Der Behandlung
„‚ keinen SchHritt weiter“ gelangen, U Denn DOC Diel ge)agtOa E e W aa E  au WE
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amı wolen MIr auT Der andern e1ife Reineswegs alle Aufltelungen Janns

C E d ——
unterJdhreiben 0Der auch NUurLr eine Wiethode als vollenDdDe hinltellen. Ulsir glauben ND
wiederholen vielmehr, Da )ie nielie unD große Wiängel autfweilt, OIie zZum eil aut
au in gewiljes Mutodidaktentum zuruckgehen mögen, meiltenteils aber wWIie ge)agt
in Den objektiven Schwierigkeiten l1egen. ıine el DONn jebhrt heterogenen (Flementen
\inD hier miteinanDder verbunden, wohl mehr als noftwenDdig unDd rat)am WAarL, Darum
mu au DIiEe Daritellung unDd UnterJucdhung jehrt ver]dhiedenwertiq werDden. )ltas IDr
aber DOL lem vermijjen, UT Oie hinreidhende eidung Der Yuelen nach ıNrtem wirk-
1  en erte gleicdhwertiag unDd DurcdheinanDder, vielTach qgan3 aus)hließli 1nD ohne
jegliche onirole werDden neben glaubwürdigen Heugen unD Kriti)dhen ‘Bearbeitern
auch qganz unz3uverlä)lige unDd minderwertige zZugrunNDe geleat, legendenhafte unDd
tendenz1ö)e OHrdenshiltoriker 0Der jelbit zeitunagsartikel UunD Wrivatnotizen AUSsS Der
Begenwart. AUrchivalien, Deren Jtitheranziehung einem klaren Rilde unentbehrlich Ier|cheint, inD mit ver)Hwindenden Ausnahmen, Die zudem NUTL ein DAaar aus Dem ——
(Banzen ar heraustretienDde Detailiragmente tuBßen uüber Die Lätigkeit Der Rarme-: }l
1fer in Indien un Der Kapuziner In ibet, ebtere nach Der WiatertalienjJammlung
DON Hartmann), nie ZUL iergänzung unD Kontrollierung benüßt; aber auch DIE i‘
Yiteraturverwei)le, 10 rejipektabe 1 ihrem Umtang unD iıNrer Jiannigfaltigkeit nach
1in0, omenbaren wejentliche $iücken unD enthalten man  en Spreu. Unmethodilch unDd
einjeitig ıt )peziell 0Aas blinDde Wertrauen in DIie orfnziellen Aktenltücke unD amm
lungen, W1e )ich nıcht DloR praktı) c in Der vielTach aus/dhlieplichen Zugrundeleguna
unD Wiedergabe 0S Bullarıums u Dgl., onDdern au cdh theoreti)d) im ausge)procdhenen
Prinzip omenbart, eine Daritellung, Die au) authentijdhen amtlicdhen DNokumenten De:
ruhe, konne niıcht jehlgehen unD keine wejentliche Rorrektur erfahren. uweilen eni» *1
en Wr el noch illettanti)he Spuren einer erwech)lung unDd Uber)Häßung
rein Jormelbartter, \tereotyp wiederkehrenDder (Flemente MOoiu propr10 ETunDd 38) Yieles, namentlich Was auzerhalb 0es £hemas lieat, 41 überhaupt nicht
e  In beleat. Selbitverltändlich können WIr nicht al Ddiejen binzelfehlern nacdhgehen
unDd \1e richtigliellen, weiıl 01Ies 0Aas Buch 3Um zweitenmal \Oreiben e

Jn mebr als einer Hin)icht Al} omMt Der wWwackere Kapuziner AUSsS Den Urkantonen
DON Der Uialle jeines Stomes 10 Der Bröhe jeiner ANurgabe TDrückt worden. ber
0AaSs anDdert nı un Ddem eingangs ausge)procdhenen Y0b; Denn unfier leicdhen BReDdin-
QUNgeN wäre wo jedem ıyoricher 10 erLHaANgen, 1170 DIE Ur)acdhen )inD Der aup  s  s
Jache nach ın Dem un einmal gegebenen mangelhartten an unjerer Niijlionsgelcdhichte
überhaupt 3 uchen Yisenn ÖIe Yrchive 10 wenig herangezogen wurden, 10 WAar
ZUmMm gufien eil deshalb, mel N  e eDen, WLLE beijpielsweije 0AS )9 grundlegende Der
Vropaganda, yür Den algemeinen Bebrauch noch ver)  ) \inD; un WDeNnn nicht
yür jede Dartie vOöllig zuverlällige (kinzelunter)ucdhhungen itiert werden, 0 1ea O1es
zumeilt Daran, DaR leider noch keine vorhanden ind. Auch eine irgendwie Tı  € 3 L  VMund wil)enjhaftliche mi])ionshiltori)dhe (Be)jamtdaritellung an niıch ZUL BHerfügung.
Uun? MWDALUIN beligen WIr immer noch Reine olche ? en eil O1Ee unbedingt Da3u
nötigen zeitlicdh-räumlich begrenzten “iorarbeiten 1nD Spezialtorihungen yehlen. G0
ange 1eje unentbehrliche alıs unDd orausjeBUNg nıcht vorlieat, kKönnen MIr weDder

eine lückenloje )ti)onsgeldhichte noch einen auUt Der HShe Itehenden Quer]hnitt
ur Banze berantreten, Wie hier verJucht ur janns WMionographie f gerade iın
Ihrer Unvollkommenbheit ein \precdhenDder emwmels TUr DIE be)hämenDde Tatjache, dDaR
unjere katholilcdhe Ntijionsge)dhichtstorldhung iroß Der teilweije jehrt anerkennenswerten
inzelanJäge inD Iroß Der jeit einigen abren tärker einjegenDden mi)Jionswiljen]dayt-
lidhen ewegung als Banzes ntOoch ungeheuer iIm RUck|tand UL, ein Mipn)tand, Dem
erit DuUrch jJahrelanges, geDduldig 21in eın JüuügenDdes zu)jammenwirken Der yach: Nhiltoriker un iı ionsgelehrten abgeholtfen werden kannn

ber eben Darım Dürten IDITE unjerm Wionographen DA Herzen LÜ wüun  en
unDd ank wijljen, DaR ik ON all diejen Bedenken 1nD Hindernijen, auch D
Den großen nnanziellen Yprern nicht hat ab)dhreckken aljen, jondern beher3t ein
undankbares Unternehmen hberangewact at, jelbit aUT 0AS 3RiNiko bin, DON einer
Hämijdhen RritiR benörgelt u werDden. (r 4 Dadurch ein heldenmütiger Dradjinder Z enTür Diele wichtige (Einzeltragen unD auch TUr DIie Niijlionsgeldhichte in Ihrer (Bejamt:
hbeit orden. Niancdher IWDIr 3U jeinem Buche greijen müjy)jen, UMm wenig|tens DOT:

lLäufige Aufchlülje inD Handreidhungen yür ein Arbeitsgebiet uchen; alle werDden
in ihm ein geireues Söpiegelbild Der gegenwärtigen MijlionsgeJdhichtsarbeit un einen

DHeit)hrift Jur N NionswilNentcdhaft. abrgan:
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unverdroljenen Dionier Der beljern u  u en jann bat jedentalls m11 )|taunens=
wertienı ıyleiß, usDaAUeETr unDd prermu \1ch ur “ ald DON lterem unD NeueLrenm
Y'ııteraturmateria hindurcdhgearbeitet unDd DArTaus a  e  1  en Bau gezıimmerf
Er hat G auch verltanden Den oTt cecht pröden mi)}ionariı)dhen Stol ein annehm-
Dares (BemanDd 3 kleiden unDd amı weitern Vejerwelt mundgerecdht 3U machen
DIie ıcher unDd m11 en 3 oldhen ure elbit miften Kriege
greitfen WITCD ‘Bedauern müljen WD DaR 0eSs KRoltenpunktes au DIe
Beigabe DDON 1e1 m11 Der Bullarien bereits jertiggelfellten mi)}ionsge)hichtlichen
Rarten verz31idHhten DIE hofrentlich NS noch )päter )\henken RKann

m1  ın
artmann Iın Cap Psy  1a rli Hnastorali applicata ed

Iı Adelh annn Ä1nNn Cap nn  DrTuCcR ‚yelician Rauch, 1914

H o TeIs DIg
Ylienn Bi)hor Hartmann Der DEer eorgani)jation Der KRapuzinermi)}ionen )0

erTolgreich alg gewejen ıf 0AS Yliort Tgreilt, bDer angewanDdte Viycdologie iM
Der Seellorge \prechen, 10 wWIrD Jeder enner Der vorderindi)hHen i onsverhält-6 Au u niıjje in1t großem Juterel)e aurhborchen ’ReDor Hartmann nach EINMIgeEN abren
heimatlicher Seel]orgsarbeit in OIEe Utilion nadcdh Jndien abreilte, erhielt CL au Rurze— ——  ET 3}  eit eINEeN Yehrautftrag yur Apologetik unND Daltoraltheologie Nti)ionskolleg jeines
)rDdens in Y3om Yie paltoraltheologi)dhen eDanken welche el Damals über Den
katholi  en Mii)ionsberu] entmickeite unD DUrch 0AaSs Beilpiel e11105 aPpO
Itoli)hen VYebens \1ch je verwirklichte, hat jein DerDdienter 10grap Jannn
m1L Kecht Der Omentlichkeit ınterbreitet Der groke Rei3 0es kleinen :  er

In0 NUuL Veit)äße mi1t Rurzer Begrundung, aber voll Nien)dhenkenntnis unD p} o
wr D logi)dhem ‚yeingeruhl 1eq il Der tieren Wahrharttigkeit we Öie UÜbereinltimmung

DON Or unD en Des erjal)ers m11 \1ch bringt viellei audc Der at)acheB Q DaR Die bündige il Nonstheorie DOL Ddem Auryenthalt ‘Indien niederge)dhrieben wWurDde
G1e r troß Der Damals L indirekten Renntnis 0es tionslebens (vgl 111 ( X
Mıiıssionum annalıbus Onstial 31) unD icher 0AS ea 0es poltels unDd
bringt Berbindung mi1t Den )päteren Latjachen Den ‘Beweis, WIeEe außerordentlich
beiruchtend Oie theologi)ch wiljen)hHartliche BelchÄärtigung, we Der Heimat Den
UJit)nonen gewidme IWDITD au7 Die Berufte unD Oie Jtiyonen elbit einwirkt Yie
Schrift kannn daher Den Wti)ionskandidaten unD auch Dem Heimatklerus wärmliens

—— — empTohlen werden Braam M S
W Deutijcdhe SKultur, S$tatholizismus unDd eltfrieq (Fine Abwehr 0CS Buches „La

ueErre qallemand! e le eatholieisme. Jn erbindung mit Briels,
ers, DON ‚yaulbaber, inke, DON Trauert, Hoeber, Kiell,

nöpfler, Yippert ausbadch, Nteilter Wiuth, Dieper,
‘DIaB, Sauer, Samickı Schmidlin SchrOötS, Switalski,

herausgegeben on Vreiljcdhitfter 80 VIII 494 10 Laujend ıyrel
DUTg, Herder 1915

Jiacdhdem Öle >  ma  TV yranzölil)cdheı KRatholiken ıon DUurch KRojenberg eINE'1 unDd jachliche (Erwiderung gefunDden leat uUNs vorliegendem an eiNe
A )tattliche Schar (1I115 Den geiltig bedeutendlten Kreijen 0es R Deu  an  S

ihre gemeinjJame Yntwort DUL Vıe Daritelungen DATLieLren natürlı Dei Der Jahl
' DON 3Wan3Z1g Y)titarbeitern 10 ORr gebildeten Ulrt iNrer literari)dhen individualıtat

außerordentlich nach Aurral)ung, 2,01 unDd 4il Jnsgejamt aber muß innen ein 0b=An — en ST jektives Irteil zubilligen DAaR jie 0ASs Buch Baudrillart’s unD jeiner enojjen grun  s  z
abgetan en Witanch eLiNEeN! wo (1 nicht gelingen unDd mo wohlF F au nicht liegen, jeiner WiNen)chattlicdhkeit 0AS Yei  uUßige er aber auch NUuUL 3'1 o7t Yeichtfertige jeines ‚ran35lil|dhen artners 3 geben Auch bleiben noch

mandche ytagen bei NL halber Yölung GD jene inge, über we Oie politi)qhen
Archive noch mi Kecht Den Yiantel 0CS Schweigens gelegt unD DIie nielerlei
(Einzelanklagen au] „Kriegsgreuel“ als oldhe Da EeINE qgufte Berteidigung Nun Doch
einmal mitf Dem Angrift arbeiten muß, WaSsS auch Oie Yerfaljer iroß Der angeltrebten
Hurüchaltung 07t beweilen, hätten gewilje nicht behanDdelte Begenitände bei:
)ptelswei)e DAas religiö)e YXobhben DEr yranzölilcdhen Katholiken EeINE qufe Begenbeleuch=»
Iung abgegeben Jmmerbhin U OASs Buch au \0 außerordentlich reichhaltig qgeworTDden

u


